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PROTOKOLL DER 12. GENERALVERSAMMLUNG  
 
Datum 14. November 2006 
Ort Hotel Seeburg in Luzern 
Zeit 14.30 Uhr 
 
Präsident: Alexander Stadler 
Protokoll Guido Marquart 
Anwesende 38 Mitglieder nach Präsenzliste 
      5 Referenten oder Gäste 
 
Entschuldigungen keine 
 
Traktandenliste 
 
1. Begrüssung, Eröffnung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der 11. Mitgliederversammlung 
4. Jahresbericht 
5. Jahresrechnung 
6. Bericht GPK 
7. Mitgliederbeiträge/Eintrittsgebühr/Budget 
8. Wahlen 

-  Vorstand 
-  Vizepräsident 
-  Präsident 
-  GP 

9. Mutationen 
10. Anträge 
11. Verschiedenes 
 
1. Begrüssung, Eröffnung 
Präsident Alexander Stadler begrüsst die anwesenden Mitglieder in Luzern. Als 
Neumitglied begrüsst er speziell Markus Schnider, Bonstetten. 
Leider allzu früh, hat der Tod unser Mitglied Hanspeter Müggler, im Alter von 62 Jahren, 
aus unserer Mitte geholt. In einer kurzen Zeit der Stille, wird an ihn gedacht. 
Speziell bedankt sich Xandi bei Kurt Stutz und Hanspeter Siegenthaler für die 
Organisation des ganzen Anlasses. 
 
Die Anwesenden werden gebeten, sich in die zirkulierende Präsenzliste einzutragen. 
Änderungen der Traktandenliste werden nicht verlangt. 
 
2. Wahl der Stimmenzähler  
Als Stimmenzähler werden vorgeschlagen und einstimmig gewählt: 

Willi Trittenbach, Karl Streule 
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3. Protokoll der 11. Mitgliederversammlung vom 15. April 2005 
Das Protokoll, verfasst durch Guido Marquart ist auf der Homepage aufgeschaltet. Es wird 
ohne Bemerkungen oder Änderungswünsche akzeptiert. 
 
4. Jahresbericht des Präsidenten 
Alexander Stadler weist darauf hin, dass er den Jahresbericht den Mitgliedern auf der 
Homepage zur Verfügung gestellt hat. In seinem Bericht streift unser Präsident die 
Anlässe der Frühlingsversammlung in Basel vom 14./15 April 2005 sowie den 
Herbstanlass vom 9. November an der ETH, Hönggerberg in Zürich.  
Als spezielles Projekt erwähnt er „Wahl mit Auswahl“, das durch die IG Wahlen im Auftrag 
von TOP 100 vorangetrieben wird. 
 
Auf das Vorlesen des Berichtes wird verzichtet. 
 
Der Präsident dankt zum Schluss dem Vorstand und allen Mitgliedern, die TOP 100 immer 
wieder mit Ideen oder Anregungen unterstützen. 
 
Der Bericht des Präsidenten wird verdankt und mit Applaus bestätigt. 
 
5. Jahresrechnung 
Viktor Meli präsentiert und erklärt die Jahresrechnung 2005. Der Verlust ist höher als 
budgetiert. Die Frühlingsversammlung im teuren Basel, mit den ebenfalls bezahlten 
Kosten für die Übernachtung der Mitglieder, war der Hauptgrund. Allerdings wird der 
Mitgliederbeitrag bewusst tief belassen, um das Vermögen abzubauen. 
 
Mit einem Ertrag von Fr. 38’524.70 und Ausgaben von Fr. 61’806.90, resultiert ein Verlust 
von Fr. 23’282.20. 
Bilanz:   
Vereinsvermögen per 1.01.05 Fr.  135’077.70 
Verlust   Fr. 23’282.20 
Vereinsvermögen per 31.12.05 Fr.  111’795.20 
 
Weitere Erläuterungen des Kassiers über diverse Auslagen etc. ergeben genügend 
Übersicht.  Es werden keine weiteren Auskünfte gewünscht. 
 
Budget 2006  
Es ist für 2006 keine Beitragserhöhung geplant. 
 
Der Aufwand für die IG Wahlen wird ca. Fr. 15’000 betragen. Es wird mit einem Beitrag 
der Sektionen in der Grössenordnung von Fr. 12’000 gerechnet. 
 
Total budgetierter Verlust für das Jahr 2006 ca. Fr. 20'550. 
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6. Bericht der GPK 
Hans Grob verliest den GPK-Bericht und erwähnt, dass die GPK an den meisten 
Sitzungen des Vorstandes vertreten sei. Die Arbeit des Vorstandes sei gut. Die Rechnung 
wurde stichprobenweise geprüft und das Vermögen mit Fr. 111’795.20 ist ausgewiesen. 
Der Verlust mit Fr. 23’282.20 ist hoch, aber nicht dramatisch.  
Er lobt die gute Zahlungsmoral der Mitglieder und dankt für die prompte Erfüllung der 
Vereinspflicht.  
Auch würde sich für das Jahr 2006 wieder ein Verlust abzeichnen. Dies sei aber auf 
spontane Entscheidungen des Vorstandes zurückzuführen, die zum Teil als Reaktion für 
Unterlassungen im Verband SVDW erfolgt seien. 
 
Die Anträge auf Genehmigung der Rechnung und der Entlastung des Kassiers und des 
ganzen Vorstandes, wird einstimmig genehmigt. 
 
7. Mitgliederbeiträge / Eintrittsgebühr / Budget 
In Anbetracht, dass unsere HV erst im Herbst 06 stattfindet ist der Mitgliederbeitrag an der 
HV in Basel von Fr. 500, für zwei Jahre beschlossen worden. 
 
Die Eintrittsgebühr bleibt ebenfalls bei Fr. 1’000. 
 
Die Versammlung folgt einstimmig dem Vorschlag des Vorstandes. 
 
8. Wahlen 
Die Vorstandsmitglieder Hanspeter Siegenthaler, Viktor Meli, Samuel Tramaux, Kurt Stutz 
und Guido Marquart stellen sich für ein weiteres Jahr zur Verfügung. 
 
Die Vorstandsmitglieder werden einstimmig bestätigt.  
 
Als Vizepräsident wird Hanspeter Siegenthaler für ein weiteres Jahr gewählt. 
 
Unser Präsident Alexander Stadler wird durch Guido Marquart für seine nicht immer 
leichte Arbeit gelobt. Seine Führung ist aber sehr gezielt und wird durch den Vorstand 
geschätzt. Xandi stellt sich für ein weiteres Jahr für die Sache von Top 100 zur Verfügung. 
Er wird einstimmig und mit Applaus gewählt. Danke! 
 
Als GPK Mitglieder werden Arthur Müggler und Hans Grob erneut vorgeschlagen. Dieser 
Vorschlag wird durch die Mitglieder mit einstimmiger Stimme unterstützt. 
 
9.  Mutationen 
Im Jahr 2004 sind 2 Eintritte zu vermerken. Es sind dies Schnider Markus, Bonstetten u 
nd Oliver Rainer von der Firma Rathscheck. 
 
Die Firma Huber und Suhner wird neu durch Bruno Heiniger vertreten. 
 
Top 100 zählt 66 Mitglieder! 
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9. Anträge 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
11. Verschiedenes 
Die Hauptversammlung 2007 findet am 9. Mai 07 in Lenzburg statt (1 Tag). 
 
Im Herbst wird ein zweitägiger Anlass im Vorarlberg in Österreich organisiert. 
 
Guido Marquart orientiert kurz über den Stand der Arbeiten im Projekt IG Wahlen, „Wahl 
mit Auswahl“. Trotz der guten Arbeit des Verbandes, dies vor allem in Sachen Ausbildung, 
sind verschiedene Mitglieder mit der aktuellen Situation im Verband nicht zufrieden. Der 
Verband müsste neu besser positioniert werden, so dass der gute Stand der Ausbildung 
besser verkauft wird und nicht in sinnlosen Abgebotsrunden, veranstaltet durch 
Architekten und GU’s, immer wieder verschenkt wird.  
Es wird versucht über eine offene Wahl (nicht nur Einerkandidatur als Vorschlag vom ZV), 
neue Ideen und eine Verbandsstrategie einzubringen, die ein klares Weiterkommen 
unseres Verbandes bewirken soll. 
 
In der Zwischenzeit hat die IG Wahlen in Zürich den anwesenden Sektionspräsidenten 
nebst dem bereits portierten Walter Bisig, zwei weitere Kandidaten nämlich Markus Notter 
und als externe Variante Otto Beck vorgeschlagen. Mit diesem Akt ist die Arbeit der IG 
Wahlen erfolgreich abgeschlossen worden. 
 
Abschliessend dankt unser Präsident Kurt Stutz und Hanspeter Siegenthaler für die 
grosse Arbeit zur Vorbereitung der heutigen Sitzung resp. des ganzen Anlasses, der 
morgen mit einem Fachseminar abgeschlossen wird. 
 
Ende der Versammlung 15.15 Uhr 
 
Der Protokollführer:    
Guido Marquart 
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